
 

Narrenvereinigung Kleggau e.V. 
      Gemeinnütziger Verein (e.V.) zur Pflege fasnächtlichen Brauchtums 
 
 
 
 
Versammlung Vereinsvorstände Mitgliedszünfte 
Pizzeria Venere, Erzingen 
Beginn 19:30 Uhr  
 
 
Präsident Rainer Denzel begrüßt  (im wahrsten Sinne des Wortes,  im Schweiße seines Angesichts) 
die Vertreter der anwesenden Mitgliedszünfte. 
 
Entschuldigt: Narrenzunft Faulenfürst,  Räuberzunft Gündelwangen,  Waldlüttle Eberfingen, NK 
Büsingen, Holderhafä Lembach   
 
Entschuldigt Präsidium:    Ines Kaufmann-Preiser, Hans-Peter Weber, Charly Hail 
 
Es fehlen; Hohentengen, Lauchringen, Küssaberg, Jestetten, Lienheim, Wangen  
 
TOP 1 Narrentreffen 2011 
 

Rückblickend auf den Frühjahrsbott in Birkendorf, bei dem die Saustallfäger  
kurzfristig Interesse am Narrentreffen 2011 angemeldet hatten  erläutert Rainer 
Denzel, wie sich die Dinge entwickelt haben. 

 
Das Narrentreffen konnte nicht an die Saustallfäger vergeben werden, da diese nicht 
die Ausrichter des Treffens sind.  Ausrichter wäre der Narrenverein Lienheim gewesen, 
der aber kein Mitglied der NV Kleggau ist. 
  
In der am 19.05.2010 stattfindenden Sitzung hat das Präsidium deshalb einstimmig 
beschlossen, dem Narrenverein Lienheim -  als Veranstalter und den Saustallfegern, 
als deren Ansprechpartner, eine Absage für das Narrentreffen 2011 zu erteilen 
 
 (Das Schreiben an die Saustallfäger wurde im Frühjahr bereits per E-Mail an die Vorstände  
zur Info verschickt)  
 
Zur Diskussion, so der Präsident, steht nun der von der Narrenzunft Birkendorf angeregte 
gemeinsame Bunte Abend am 19.02.2010. 
 
Aufgrund der Wortmeldungen wird von der Versammlung beschlossen, dass kein weiterer Termin 
eingeschoben werden soll.  
Die „lange Fastnachtszeit“, so der Inhalt der Wortmeldungen, ist gekennzeichnett von dicht 
aufeinander gedrängten Veranstaltungen, so dass sich Terminüberschneidungen  leider nicht 
verhindern lassen. 
 
Die Abstimmung ergibt bei großer Mehrheit:  es wird 2011 kein Treffen der Mitgliederzünfte 
stattfinden 

 
 
 



 
 

Zum Schluss der Diskussion wird  einmal mehr   bemängelt,  dass nicht  alle Zünfte zu einer 
solchen Versammlung erscheinen. Einmal wurde die Versammlung rechtzeitig angekündigt, 
außerdem hat jeder Vorsitzende die Möglichkeit, eine Vertretung zu schicken.  

 
 
TOP 2 Einladungen für Narrentreffen 2011   
            

Der Präsident verweist auf eine Reihe von Einladungen zu Narrentreffen für die Fasnacht 2011. 
Wer Interesse an den eingegangen  Einladungen hat, kann sich bei ihm melden. Folgende 
Einladungen liegen vor 
 Narrentreffen in Brigachtal vom 04. bis 07.02.2011 
 33. Küssaberger Narrentreffen am 06.03.2011 
 41. Internationaler Fasnetsumzug am 06.03.2011 in Emmendingen 
 Neuhauser Fasnachtsumzug am 13.03.2011  

 
TOP 3 Zukünftige Narrentreffen der Vereinigung 
 

Was machen wir im Jahr 2012? 
Wer richtet das Narrentreffen aus? 

 
Nachdem das große Schweigen endlich gebrochen ist  und einige Vorschläge   
in der Runde besprochen werden, stellt Christian Schelble fest, dass wir so zu keinem 
Ergebnis kommen. Er macht den Vorschlag, diejenigen Zünfte, die klassische 
Jubiläen in einem festen Turnus feiern, namentlich festzuhalten und so langfristig Narrentreffen – 
wenn  möglich auf 10 Jahre – festzulegen.  
So könne man sich das jährliche Gezeter ersparen. 

 
Ganz so einfach, wie sich Ch. Schelble dies vorstellt, liegen die Dinge dann doch nicht. 
Edgar Stadler stellt klar, dass es für seine Zunft keine Möglichkeit gibt, ein Narrentreffen  
in Schwaningen durchzuführen – die örtliche Lage lässt dies einfach nicht zu. Einige andere 
Mitgliedszünfte stellen dieselbe Problematik fest, so z.B. Roland Weidner, Rechberg. Andere 
Zünfte berichten, dass aus vereinsinterner Sicht eine Durchführung in ihrer Gemeinde nicht 
möglich ist – und ohne Ortsvereine kann man ein Narrentreffen nicht durchführen.  
 
Man ist sich in der Versammlung einig, dass jeder Einwand zwar seine Berechtigung hat – aber 
nicht wirklich helfen kann. 
Der Präsident wie auch Präsidiumsmitglied Bruno Maier  ermuntern die Vorsitzenden, kleine 
Treffen abzuhalten, denkbar seien auch eintägige Treffen. Es sei nun an der Zeit, dass auch die  
„kleinen“ Mitgliedszünfte  ihre Möglichkeiten überdenken. 
 
So sprach’ s aus dem Mund des Präsidenten;  wie wär’s denn mit den Wilderer für 2012? 
 
Oberwilderer Ralf Jehle hat wohl mit seiner Vorstandschaft  darüber nachgedacht, 
eine Entscheidung steht aber noch aus. Zum  jetzigen Zeitpunkt, so Ralf Jehle,  könne er keine 
verbindliche Zusage machen (auf jeden Fall hat Rainer Denzel nicht wirklich mit dieser Antwort 
gerechnet).    
  
Schließlich beginnt Rainer Denzel  doch mit einer Aufstellung,  wie von Christian Schelble 
vorgeschlagen.  Es ergibt sich eine anschauliche Liste  

 
Narrentreffen 2012  ??? Untermettingen – Klarheit am Herbstkonvent  
Narrentreffen 2013  Altenburg 



Narrentreffen 2014  Erzingen 
Narrentreffen 2015  Weizen 
Narrentreffen 2016   ???                                             
Narrentreffen 2017  Birkendorf 
Narrentreffen 2018  Jestetten  
Narrentreffen 2019  Lauchringen 
Narrentreffen 2020  Hohentengen 
Narrentreffen 2021  Stühlingen 

 
 Abschließend bedankt sich Präsident Rainer Denzel bei allen Anwesenden für ihr Mittun und 

stellt fest, dass es doch besser sei – unter Berücksichtigung der aktuellen Temperaturen – wenn  
die Fasnacht im Winter stattfindet. 
Er wünscht allen bis zum Herbstkonvent in Altenburg am 16. Oktober 2010 eine gute Zeit. 
 
Ende der Sitzung 21:00 Uhr 
 
 
Schriftführerin in Vertretung für Ines Kaufmann-Preiser 
 
Jutta Weber NZ Birkendorf 


